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Magdebu rg, 27. November 20 1 9

Strafantrag gegen Herrn Rainer Wendt weten versuchten Betruts

Sehr  geehr te Damen und Herren,

nach unserer  Kenntn is  wurde der  Vors i tzende der  Deutschen Pol ize igewerkschaf t ,  Rainer
Wendt ,  am 21 .11.201 9 von Herrn Min is terpräs ident  Reiner  Haselof f  und von Herrn lnnenmin is-
ter  Holger  Stahlknecht  gef ragt ,  ob er  bere i t  se i ,  a ls  Staatssekretär  im Min is ter ium für  Inneres
und Spor t  in  Sachsen-Anhal t  tä t ig  zu se in.  Dieses Angebot  nahm Herr  Wendt  an.  E ine Ernen-
nung wurde in  Aussicht  geste l l t  und per  Pressemeldung der  Staatskanzle i  am 22.11.2019 öf -
fent l ich gemacht .

Nunmehr is t  bekannt  geworden (Volksst imme vom 27.11.2019) ,  dass das Land Nordrhein-
West fa len,  das Dienstherr  von Herrn Wendt  is t ,  e ine , ,Maßnahme" in  Folge e ines Disz ip l inarver-
fahrens gegen ihn ausgesprochen hat .  Diese hat te  zur  Folge,  dass Pensionsansprüche von
Herrn Wendt  über  e inen Zei t raum von sechs Monaten gekürzt  worden s ind.

Dies s te l l t  nach öf fent l icher  Darste l lung von Prof .  D.  K luth von der  Mart in-Luther-Univers i tä t
Hal le-Wi t tenberg (ebenda)  gemäß $ 8 Abs.  4 ,  5  Disz ip l inargesetz des Landes Sachsen-Anhal t
e in  Hindern is  für  d ie  mi t  der  Ernennung e inhergehende Verbeamtung a ls  Staatssekretär  in
Sachsen-  Anhal t  dar .  Herr  Wendt  muss a ls  bet rof fener  Beamter  von d iesem Hindern is  Kenntn is
gehabt  haben,  da es mi t  jeder  Disz ip l inarmaßnahme e ine Belehrung über  d ie  Rechtsfo lgen g ibt .
Darüber  h inaus wi rd der  Ausschluss der  Beförderung i .d .R.  schr i f t l ich mi tgete i l t .

Daraus erg ibt  s ich für  uns der  Verdacht  auf  e in  s t raf recht l ich re levantes Verhal ten im Sinne von
S 263 Abs.  2  StGB (Versuchter  Betrug)  und ste l l t  somi t  St rafant rag.  E ine Vol lendung der  St raf -
ta t  gemäß S 263 Abs. l  StGB is t  n icht  anzunehmen,  da d ie Ernennung bekanntermaßen n icht
erfolgt ist.



Sollte die Staatsanwaltschaft im Zuge der Prüfung unserer Anzeige weitere Erkenntnisse zur
Erfül lung weiterer Straftatbestände erlangen, stel len wir auch dafür vorsorgl ich Strafantrag.

Mi t  f reundl ichen Grüßen

Parlamentarischer Geschäftsfü hrer

Henriette Ouade
I nnenpol i t ische Sprecher in
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